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II – Praxis: Materialbeiträge
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Station 1: 

Reichtum – Armut

Station 2: 

Reichtum als Traum

Station 3:

Sichtweisen von Reichtum

Station 4:

Armut ist überall

Station 5 – Partnerstation: 

Armut belastet

Kommentare:

Zusatzstation A: 

Der Weg in die Armut

Zusatzstation B:

Arm trotz Reichtum?

Laufzettel

zum Stationenlernen für das Thema:

Armut und Reichtum

Station 6: 

Armut überwinden
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 Station 5 – Partnerstation Aufgabe

Armut belastet

Diese Station bearbeitest du zusammen mit einem Partner.

Die persönliche Betroffenheit drückt sich bei Armut verschieden aus. 

1. Wählt je zwei Beispiele aus. Erarbeitet jeweils die geschilderte Situation und fasst diese in 

Stichworten zusammen. 

2. Beantwortet die vom Reporter gestellten Fragen, indem ihr euch in die jeweilige Person 

hineinversetzt. 

3. Zum Schluss stellt jeder sein Beispiel dem Partner vor.  

4. Listet danach auf, wie sich Menschen fühlen, die arm sind. Ergänzt eure Liste mit eigenen 

Vorschlägen.

 Station 6 Aufgabe

Armut überwinden

Es gibt viele Wege, die Armut zu überwinden. 

1. Unterstreiche in der Diskussion alle Beiträge, die Tipps zur Überwindung von Armut liefern.

2. Erstelle eine Tabelle zum Thema: Maßnahmen gegen die Armut. 

Trage die Vorschläge der Schülerinnen und Schüler aus dem Gespräch ein. 

Maßnahmen gegen die Armut

Deutschland Entwicklungsländer Vertreibung und Flucht

3. Ergänze die Aufzählung durch eigene Beiträge und Ideen. 

Recherchiere dazu auch im Internet.
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 Station 6 Material

Konflikte überwinden

Zusatzinfos zu den Personen:

Tina: � hat die Frage immer wieder herausgeschoben

 � hat morgens eifrig für die Schule gelernt

 � möchte nicht als Muttertöchterchen abgestempelt werden

 � will eigene Erfahrungen sammeln

 � verspricht nichts Unbedachtes zu tun

Jörg: � ist lebenslustig und immer voller Tatendrang

 � will unbedingt die Fahrt nach Amsterdam machen

 � Tina mitzunehmen ist für ihn keine Frage

 � hat sogar schon die Fahrkarten bestellt 

Vater:  � ist beruflich sehr angespannt und gestresst

 � tendiert zum Nachgeben, wenn man ihn nervt

 � vertraut seiner Tochter

 � hat aber Bedenken, Tina fahren zu lassen. 

Mutter:  � ist konsequent und streng mit Prinzipen

 � legt Wert auf Eifer in der Schule

 � kann ihren Mann meist auf ihre Seite bringen

 � findet, dass Tina eindeutig zu jung ist

Ihr kennt euch doch erst 
seit kurzer Zeit und Jörg 

ist erst 16.
Darf ich mit Jörg am Wochen-
ende nach Amsterdam fahren? 
Ich bin doch schon 14 und Jörg 

ist zuverlässig.




